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L/eèe L&sprâz«p/î
t///<7 Lpspz*

Fin newer /adrgang — der /ün/te der «Zed-
Zwpe», der sec/zste seit der t/mgesta/twng des

/rüderen «Pro Senectwte»-D/attes — feeginnt
mit dreier (Vummer. Nacd ungestümem
PFacdstwm wurde 7977 zum 7adr der Forfee-

reitung gewicdtiger Neuerungen, die wir
/dnen dier andündigen dür/en:
Neu ist der Z/efeergang von vier aw/ sechs

Nummern. Das er/awfet uns medr A/ctwa/i-
tät, feietef medr P/atz /iir den Dia/og md
7dnen, /ür /n/ormationen, die Sie feesonders

interessieren. Xwrz, die «Zeit/wpe» gewinnt
ais 5pracdrodr der Senioren an Gewicdt.
Sie möcdte immer medr 7dr anregender De-

gieiter and Freund durcd die späteren 7adre

Neu ist das «grafische «Gesicht» unserer
Zeitscdri/t. 77and au/s Derz, dafeen Sie et-
was davon feemerdt? Die Aenderungen an/
der Tite/seite, feei der gra/iscden and typo-
gra/iscden Gesta/tung im fenneren sind nicdt
revo/utionär, afeer wicdtig. Das Diatt wirdt
moderner, eindeitiicder, äfeersicdt/icder —
so g/aufeen wir.
Neu ist die «Computerisierung»—weicd scdö-
nes PFortgefei/de/ — der Administration. Sie
seden das an der Ftidette, die statt des

Strei/feandes den Diicden ziert. PFenn irgend
etwas nicdt stimmt, so sedneiden Sie feitte

die Adresse samt Xontro/Znwmmer ans and
senden Sie diese mit der Dorredtur ein. Protz
aiier Demüdwngen von FräwZein PFedrZi sind
sie und die Computer/irma nicdt vorPediern
ge/eit. Dnsere tücdtige Administratorin datte
vieie Fefeerstwnden zu /eisten, feis es soweit
war.
Neu ist aued das Zahlungssystem. Frstma/s
iiegt dein grüner Dinzad/wngsscdein medr
feei. Sie erdaiten in den näcdsten PFocden

einen der neuen fe/auen Sedeine samt einer

genauen «Geferaucdsanweisung». Scdicden
Sie aiso feitte dein Ge/d, warten Sie au/ die-
sen Sedein mit /drem au/gedruedten Namen
und feenützen Sie nur noed diesen. Denn
der PPP-Computer «Ziest» nur feZaueScdeine,

von grünen nimmt er deine Xenntnis. Dieses

moderne System, das feaZd von vie/en gros-
seren t/nternedmen einge/üdrt werden wird,
er/awfet uns eine massive Ferein/acdung des

ganzen Tîecdnungswesens.

Neu ist aued die «Ferpacdtung» des /inan-
zieZZ wiedtigen Inseratenteils an einen aus-
gewiesenen Facdmann. Derr DoZ/ MüZ/er
setzt sied nacddrücdZicd da/ür ein, dass Sie

nur afesoZwt seriöse Angefeote in unseren
Anzeigen /inden. Pro Senectwte dann sied
deine «LocdvogeZ»-7nserate /eisten. Dafeen
Sie üferigens gewusst, dass wir das «Annon-
cengescdä/t» dünst/ied feegrenzen? PFir wo/-
Zen döcdstens einen FierteZ des Dm/angs mit
Anzeigen fee/egen, weiZ wir wissen, dass Sie

in erster Linie interessanten Lesesto// feei

uns sueden. Dafeen Sie /estgeste/Zt, dass wir
Sie vor AZ/codoZ- und ZVidotinredZame ver-
sedonen? /PFeiZ die Pedadtion sied /ür den

ganzen 7ndaZt verantwort/ied weiss// fest

7dnen au/ge/aZZen, dass wir au/ die /ragwür-
digen Zeitungsdorosdope verziedten? fPFeiZ

uns die Seite «Oidowmene» diZ/reicder er-
sedeint// Das Angefeot an der/ei Duferiden
und Anzeigen ist anderswo gross genug.
Aus a/Zdem erseden Sie, dass die «Zeit/wpe»
nicdt in erster Linie ein Gescdä/t sein, son-
dem vor aZZem einen Dienst /eisten wi/Z. PFir

dönnen diese DaZtung natür/ied nur einned-

men, weiZ uns die Treue der Leser und 7n-
serenfen und das PFacdstum der Au/Zage
voZZe Xostendecdwng er/aufeen. PFir fe/eifeen

afeer au/ 7dre DiZ/e angewiesen. PFerfeen Sie
feitte /ür die «Zeit/wpe»/ Z7nser PFettfeewerfe

Zäu/f au/ vo/Zen Touren. Dis zum Drucd-
feeginn dieser Nummer (S9. /anwar/ dafeen

Sie uns 697 Newafeonnenten geme/det. Der
Fndspurt dauert feis 77. März. Scdon mit
einem Gescdendafeonnement oder einem ge-
wordenen Neu-Leser dafeen Sie to/Ze Ge-
winncdancen /siede Seiten 57/55/.
PFas sonst noed neu ist, möcdten wir /drer
Fntdecder/reude üfeer/assen. Sagen Sie uns
die Meinung, wir /reuen uns darau/Z Finige
Duferiden mussten der adtueZZen ADF-Zn/or-
mation wegen au/ die ApriZnummer versedo-
den werden.

DerzZicdst grüsst Sie feis dadin

3


	Liebe Leserinnen und Leser

